Die Regel von de l’Hospital 
In Kurzform und sehr „salopp“ formuliert von Anastasia - einige Schreibweisen sind formal sicher nicht einwandfrei und die Voraussetzungen wie z.B. die Differenzierbarkeit der Funktionen im betrachteten Intervall fehlen gänzlich. Diese mussten der Übersichtlichkeit weichen und werden in einem weiteren Dokument (die Regeln von de l‘ Hospital ausführlich und formal korrekt) dargestellt.
Zudem findet Ihr ein weiteres Dokument mit weiteren Beispielen.
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